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16 Fachbereiche

(mit Medizin, ohne Ingenieurw.)

22.600 Studierende (2022/23)

2.333 wiss. Mitarbeiter*innen

(inkl. Professuren, ohne Klinikum)

Wir können Wandel – seit fast 500 Jahren



Open Access an der Philipps-Universität Marburg

✓ Infrastruktur an der Universitätsbibliothek: 

Publikationsserver, OJS, Forschungsdatenrepositorium

✓ Open-Access-Policy der Universität (2015)

✓ Open-Access-Publikationsfonds (2016-)

✓ Organisatorische Anpassung (2021)

✓ Strategieentwicklung der UB (2022-)

✓ Open-Library-Badge (2023)

Foto: Susanne Saker, UB Marburg



Open-Access-Publikationsfonds der UB Marburg

DFG-Förderprogramm „OA Publizieren“, 2016-2021

DFG-Förderprogramm „OA-Publikationskosten“, 2022-

▪ Artikel bis 2.000 €; Ko-Finanzierung möglich (bei APC >2.000 €)

▪ Monographien bis 5.000 € & Dissertationen bis 2.000 €

Quelle: open access monitor, Stand: 16.08.2023, 

Filter: WoS, corr. authors, Philipps-Universität 

Marburg, alle OA Farben, ohne “Green”: 

https://open-access-monitor.de/open-access

https://open-access-monitor.de/open-access


Open-Access-Publikationsfonds der UB Marburg

DFG-Förderprogramm „OA-Publikationskosten“ in Jahr 2022

✓ 190 geförderte „goldene“ Open-Access-Artikel 

✓ 341.524 €   Open-Access-Publikationsfonds

✓ 103.490 €   Autor*innen zusätzlich für Ko-Finanzierung                     

✓ 122.348 €   von dezentralen Kostenstellen für 48 Artikel (mind.)

✓ 556.086 €   UB-Erwerbungsetat für Transformationsverträge 

(nur Publish) und E-Book-Pledges

=   1,1 Mio € flossen 2022 in Open Access (mindestens)



Open-Access-Publikationsfonds der UB Marburg

Herausforderungen im Bereich Monographien-Förderung

1. Faktor Zeit: Dauer des Publikationsprozesses

2. Faktor Zeit: Mittelbindung und Mittelabfluss

3. Förderfähigkeit von Sammelbänden: Erste*r Herausgeber*in

4. Förderhöhe bei Dissertationen: 2.000 € umstritten



Open-Access-Publikationsfonds der UB Marburg

Herausforderungen Affiliationsprüfung

1. Faktor Zeit: Affiliationswechsel im Publikationsprozess

2. Faktoren Zeit und Aufwand: Hilfsmittel für die Affiliations- und

Statusüberprüfung

3. Kooperationen und mehrere Autor*innen unterschiedlicher

Institutionen vs. institutionell-getrennter Förderlogik

 „Standardisierung“ der Affiliationsmetadaten?

 „Aufweichung“ der Förderrichtlinien? 



Open-Access-Publikationsfonds der UB Marburg

Herausforderungen „Research Funding Acknowledgements“

1. Finanzierungsverantwortung bei komplexen Fördersituationen

2. Auswertung und Bewertung der Angaben

https://doi.org/10.1038/s41398-022-02176-6


Informationsbudget der UB Marburg

Politische Unterstützung (seit 2021)

• Abstimmung mit Präsidium

• Abstimmung mit Dezernat V (Finanzbuchhaltung)

• Abstimmung mit Bibliotheksbeirat

– April 2021: Information über geplanten DFG-Antrag

– November 2021: Zustimmung zum Informationsbudget-Weg

• Einbeziehung weiterer Gremien: Universitätskonferenz, Senat

• Teilprojekt „Aufbau eines Informationsbudgets“ im Rahmen der

Umsetzung der neuen UB-Strategie „Wir öffnen Wissenswelten!“

(seit 2023)



Informationsbudget der UB Marburg

Schritte zur Erhebung dezentraler Kosten und Publikationen

1. SAP-Sachkonten und Präzisierung Kontierungshandbuch (2021)

2. Zentrale Finanzbuchhaltung legt Publikationsrechnungen

der UB zur Prüfung der Kontierung vor (seit 1.1.2022)

3. Workflow der elektronischen Rechnungseingangsbearbeitung:

− seit Mai 2023 wird bei bestimmten Kreditoren (PLoS, …) 

das richtige Sachkonto O-A-Publikationskosten vorgesteuert

− seit Juli 2023 wird bei bestimmten Kreditoren (Elsevier, …) 

die UB automatisch als Kontrollstation zwischengeschaltet



Informationsbudget der UB Marburg

Ziel: Erhöhung der Transparenz durch das Informationsbudget

✓ Finanzmonitoring etabliert und verbessert 

 To do: Forschungsinformationssystem

✓ Budgetmodell erweitert

 To do: Auswertung nach Fächern

5-Säulen-Modell
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Informationsbudget der UB Marburg

Ziel: Erhöhung der Mittel für Open Access

✓ Nutzung von Mitteln aus dem Informationsbudget 

für Open Access (Deckungsfähigkeit, Reste)

✓ Berufungsmittel für Open Access: 

zweckgebundene Zuweisung an die UB (ab 2024)

 DFG-Antrag im Programm „Open-Access-Publikationskosten“

für die zweite Förderphase


